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coemiterium destructasque scholas irrevocabiliter, tradimus, incorpora-
mus taliterque transferimus, ut noster Princeps territorialis et dominus,
ejus Corbejense capitulum sicut et templum S. Nicolai et coemiterium
cum scholis, pro habendo aperto et libero religionis catholicae exer-
citio, uti et possidere valeant.

Cum e contra in celsitudinem suam altissime pluries fatum cle-
mentissimum Principem ac dominum nostrum devolissimam foveamus
spem ac fiduciam fore, ut eadem propterea, quod impensas ultimas
bello Turcico pecunias, quarum adhuc plures quam mille et quadrin-
gentos Imperiales, uti et ad conscriplionem et sustentationem circuli
copiarum, quas conscribere el sustentare slatuit diaeta Bilefeldensis
civitali Coloniensi, nec non alios mille et octingentos debemus Im-
periales, parala pro nobis manu solvi jusseril, reslanles has ex utrogque
hoe capile pecunias clementissime remittere dignetur.

I[tem ut in pristinum restituatur stalum civitas, nos quoque spe
freti vivimus indubitata, fore ut Princeps ejusque capitulum libertatem
nobis, cerevisiam aut Brihanium pro civitate et dioeceseos hujus
pagis, el quidquid ibidem in diversoriis, nupliis, conviviis, lustricis,
domuum aedificationibus, aliisque honeslis consortiis bibitur, braxandi,
absque praejudicio, aul eo, quod alibi quidquam braxetur, erga con-
digna onera, quae vulgo A ccise nuncupantur

Nadtrag.

1) Wie vie Leivenfhaften der Menfdhen in jenem unjeligen Kriege
alles Maf dberfdhritten, beweift und aud) vad Concept ¢ined eigenfin=
bigen Memortals, welches der unglitckliche Abt Chriftoph von Brambadh
binterlaffen, weldher nach over Jerftbrung Horters mit der faifexlidhen
Yrmee nachy Miinfter jog, und fich da feiner Sicherhreit regen [angere
Reit aufhiclt. Das {dhrecEliche Blutbad in feiner Stadt Hatte ihm nody
nicht genitgt, und er fann auf JRacdhe gegen die {ibrig geblichernen Biir=
ger. cy theile dag AEtenftitcE hier mit, weil 8 und die Seit dhavak=
teviftrt.

Kurze voch unverfengliche Angeigung, was bei die-
jer vorgefallener, unumgdnglider {dharfen Gre-=
cution, weiter gur Befdroerung dved gemeinen Wefens,
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und unferd in den Grund verderbten Stifted ndthig

jein moddte.

Geftlich, weil diefe Stadt alfo befdhajfen, dap dadburdh) fowohl
pie benachbarten Stifter und deren Unterthanen ju Grunve und Voden
gerichtet, al8 evachte ich nbthig, daf devofelben Walle und Mauern,
nebft ver Britde, gany und gar niedergeriffen und gefchleift twerden
mbchten.

Sum Andern, weil an diefem Blutbad Henvich Hetftermann
micht allein {duldig, fonvern audy Gr gegen die Rdmijdh Eai]. Waj.
audy an unjeem &tift und mich Cidbrucdiig worden, und unjers
Ververbens cin eimgige Urjache gewefen, aud) fein BVruver Chriftoffer
unjer Dorf Bo{jeborn in Brand jtecten Delfen, daf er darum mwegen
jeined Verbrecdhensd der Gebithr angefehn, und unferm Stift aus feinen
Giitern, weldhe ohne dad von unferm Stift lehnrihrig find, eine Satis=
faction gefchehen modte.

Drittend, dap die alnodh uberbliebenen Binegermeifter,
Rathverwandte und gemeine Bitvger vor difentliche Eaiferliche Rebel-
[en, bie wider Gott, die Rdmijd faif. WMaj. und mein anbefohlenes
&tift verbrochen und eidbrithig worden, evflavt, aller ihrer Habenven
Privilegien, Freibeiten, Gilben und Finften privivet und entfept
erben, und dagegen mid) und mein Stift, ald ibrer unmittelbaren
Obrigfeit, mit Commination fharfever Crecution, iviederum angewiefen
werven mbchten, fich auch hinfithro, tm Fall fie joldhe Rebellion wiver
ihn filnftig evivivfen und wabhrnehmen witrven, feiner Gervechtigheit over
vichterlichen Amts, auch wad daber anbangig, zu unterfangen.

Viertend; Weilen ich auch beridhtet werde, daf noh ehlich von
pen Principalen viefer Nebellion im Leben verblieben, fo meinesd
Grmejiensd, einem Undern um Eremypel, mit fharfen Strafen u belegen,
und ob iy gleich an reitevem Blutvergiefen Fein Gefallen trage, aud)
igo die Mittel bei mich nicht vorhanden, gegen diejelben gerichtliche und
peinliche Progefje angujtelen, fo gebe ich Ihro Licbden, vem Heren Ge=
nevalfelbmarfchall=Lieutenant, und defjen hodhanjehulichen beigeordneten
Heren Rathen und Commiffavien zu bevenfen anbeim, ob nicht diefelben
bet ber Wrmee mitgefithet werden follen, und im Nahmen vero faifers
fichen Majeftdt nach ihren Vervienjten mit der Schirvfe geftraft, aud)
meinem Stift aus ihren Giitern eine Satisfaction gefchehen mige.
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2) Der vertriebene Wbt gedachte aber audy vanfbar derer, bdie €3
treu Bei thm gehalten, und ihm Hiilfe gewdhrt hatten, wic nachitehendes
Privileg beweift, wwelched er in feinem Gril zu Miinfter einem Biteger
Namens Moving ertheilte,®) da cr in feiner Noth und in jeinem
Glend feine anvern Mittel befaf, um fich dantbar zu beweifen.

BVon Gotted Gnaden Wir Johan Chriftoph, eviwabhlter und be-
ftatigter 2Abt, w. . w. Demnach unfer lieber Getveuer und lnterthan,
Sermannus Mdring, Rathdvermandter und Eingefeffencr unferver Stant
Horar, Ung und unferm Stift bei den eine gevaume Jeit fero ge=
wefenen und  annody unerlojdhenen {hwierigen friegdemypdrungen, fo=
wofl von unfern Unterthanen, als auch andern unjern und unfers
Stifts Feinven gugefiigten Feindjeligeiten, ja angemafter thatlicher LVer=
ftofi= und Abjhwidrung, jevergeit getveu verblicben, und Dder winer
Ung und unjer Stift und deffen Wohlfahrt getviebenen  gefabhrlichen
consiliis, Factionen, offenem Ungehorfam und NRebelion fich nicht theil=
haftig gemadyt, fich von derfelben abgejondert, und [ieber feine eigeme
Woblfahrt, Haud, Hof und all fein Habe und Gut verlajjen, ald bei
andern unfern ungeborjamen Untevthanen fich finden lafjen wollen; Uné
audh ferner in unferm exilio, ba wir cin Jeit hero von unjerm Stift
und Refiveng abweichen mitffen, alle unterthinige getreue Dienfte, fo
piel ifm immer miglich gewefen, in ver That erwicfen Hat; dap wir
pemnach al8 Landfieft bei Uns foldpe Tveue in Gnaden erwogen, und
pabero bei Uns billig eradhtet, paf folche an Uns erwiefene Iveue mit
allen Gnaven zur ewigen Gedadhtnuf thm ju gevecdhtem WVerdienft, und
pafi Anvere hinfihro dergleichen Gnad duvd) ihre Tvewe u verdienen
fich Defleiigen und gu der Jtebellion fo leichtfertig nicht fdplagen mod)=
ten, mit einem ewigen unauifdelichen privilegio finw fic) und diefed
Nafmend NachFommen, Moringen und Grben, ju begaben, und vie jol=
her Treu erfreulich geniefien gu lafjen: So privilegiven Wir ald Band=
flieft gevachten w. . w. dap Gy, feine Nachfommen und Grben Hinfithro
pon nun an 6id zu ewigen Jeiten unaufhdrlidy und uninversuflich von
allen und jeden bitvgerlichen Laften, Real= und Lerfonal=oneribus
bie Daben Nabhmen, wie jie wollen, als Stavtwacht, Fracht, Militar
und allen andern Privat=Contributionen, Eractionen , Collecten, Schofp

%) Das alte fleinerne Haus ber audgeftorbenen Familie Poving zu Hovker
liegt an der Grove, und jeigt am Thorweg den in Stein gehauenen Kopf eines
Mobren. Die Vefreiung diefes Haufes von allen Laften twurde jpiter wivflidh
realifivt.



und Schapungen fiir fid) und alle iige und Finftige Giter, fo in un=
fer Gtadt Horvar und Stift gelegen und Cr in unferm Stift und Stan:
bereitd Dhat und Fimftig Haben wirn; LWie auch dag feine Behaujung,
am MVarvft gelegen, over eine andere, welde Gr oder die Seinigen ihyver
Gelegenheit nach jeve8mabhl bewolhnen mdgen, von allen angariis el per-
angariis, Perfonal=Einquarticrungen der Kriegdleute, ufnehmung und
Habitation, verogeftalt vaf audh ftatt deren von ifnen Gelo geforvert
und diefelbe in pecuniariam contributionem niht convertivt werden fol=
[en noch Edmmen, und von allen andern muneribus und oneribus, {o
einem Gingefeffenen und Biivger zu Horar gugemutbhet, ob bie hierin
nicht fvecificivt, dennoch gleichwohl, ald ob pie alle Hievinn ausdritctlich
mitgefelit, wad bderen beveitd erdacht fein, obliegen, ober noch Finftig er=
pacht werden, obgelegt und abgefordert werden middyten. Desgleidyen
o auch vero Stabt ipo beveitd gemachte und Finftig madyende Schulben
bezahlt und abgetvagen, und gu dem Enbe die Collecten gedadyter unfer
Stadt von Und bewilligt und ugelajjen werden mddten, wie ferner von
folchen und vergleichen Collecten und Sdhapungen dero Stadt, und eines
zeitlichen Mathd, aucd) vero Jinften und gemeiner Bilvgerei Geboth und
BVerboth, verfelben Gehorfam, plebiscitis und Senalusconsultis ifo aus
Landfiteftlicher Macht (oa fidy unfere gedadhte Stant und Eimwolhner
purc) ibren Ungehorfam und gegen bdie NRdmifd) Eaijerliche Maj. und
Und gemadhte Oppofition aler ihrer Redht und Gervechtigleit verlujti
gemacht) allevmagen Oefreiet und pleno jure epimierf, ibn und feine
Gitter und Mitbefhricbene in unfern befonvern Sdup, Sdirm und
Protection uf= und angenommen; bderogeftalt, dap Wir und Unjere
Nachfommen {iber ibn und feine mitbefchriebene Perjonen, Haud unpy
Giiter allein bie Juriddiction Und vworbehalten haben, und hinfiwo dar-
iber feinen Unvern einigerleiweife, sive in realibus sive in personalibus,
in unjer Landjthaft ju cognosdeiven oder judiciven geftatten wollen. Ber=
feiben auch Unjerm [icben Getveuen H. DI und feinen Crben alle und
jede Stavtfreifeiten, Holy, Weive und alle andere Gervechtigbeiten Fu ge-
brauchen ; imgleichen alled unp jeved Gewerb und Junjtgerechtigleit in
Kaufen, Werfaufen, DHandthieven, Einkelleven, 1Ufjoloeren, Ginladen,
Brauen, Wein und Brantwein Ablagern (Dhn paf thm, ofne unfere
gnddige Beurlaubung, fein Wein ober Brantwein bei Wafen Fu wer=
faufen nicht frei ftehen jole), ofhne einige per Stadt, ded8 Jathd, dex
Biirgeret und der Jimfte Jiel und Map, Contrabiction und 'Hl.qtmnmq,
purdy fid), ihve Diener ober Gonductorn, fret und ungehinvert in unfer
Gtadt und Landidhaft zu ereveiven. — Befehlen hievauf audy Mennigs

MWigand, Beitr, T
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lichen Unferd Stiftd Unterthanen, und unfer Stadt Hirar, einem Mia=
giftrat, pen Sitnften und Biirgerei, jeo und hinfithro , wenn gleidy bie
Stadt bei Und Hiernddyjt gebithrlich audgeidhmt, daf fle thn Vioving,
feine Macdhfommen und Grben an ifrver Perfon und Giitern, uf wad
Map und Weid vad auch gefchehen mbdhte, gegen Dvied privilegium auf
feinerlei Weife befchweren, nody vagegen mit Worten ober Werfen han=
veln, ober Handeln und verbrechen lajjen, derogejtalt, dap fo oft won
per Stadt, dem Rath, ven Birgern ingemein, oder aud) Einem ober
meby von ben Bitnften und deren Bunftmeiftern gehanbvelt und vers
frochen wird, daf der Rath, die Stadt, Biirgevet und Jimfte in 500
Reichdthaler Strafe ipso facto incurviven follen, u. f. w.

lno haben 9Bir diefe unjere bejondere Begnadbung und privilegium
fiir Unsé und Unfere Nachfommen ftet und feft zu halten, bet fiteftlichen
Ghren biemit verfprochen, eignen Handen unterjchrieben. Und weil in
vergangenem Jabr, bei vem Hurarifden Uebergang, Wir unjerd abtei-
lichen Infiegeld verlujtig, und burch die GSoldatedba weg-
genommen worben, haben wir unterdefjen unfer Fleined gewdhnliches
Infiegel ohn Gefehroe bdavan hangen [affen. Sobald wir aber unfer
Wbteiliched Sigillum wicderbefommen, oder hiernadjt ein Underes ver-
fectigen lajjen iwiirden, foll auch bdiefe Begnadigung damit confivmirt
werden . §. w. So gejdhehen in der Stavt Mitnjter in Weftphalen,
am 2ten Wart. 1635.

Johann Chriftoffer,
Abt gu Corvey).



	1. Erlaß des Abt Christoph wegen Rache an der Stadt Höxter nach der Erstürmung im J. 1634
	Seite 94
	Seite 95

	2. Belohnung und Privileg für einen treu gebliebenen Bürger
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98


